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Die Musikgesellschaft Bühler nahm

am Sonntagnachmittag das zahlreich

erschienene Publikum mit auf eine Rei-

se in die Welt der Stars und Sterne. Die

Brass-Band-Besetzung unter der Leitung

von Musikdirektor Ernst Baumann spiel-

te ein abwechslungsreiches Programm,

das unter dem Motto «con moto: Grosse

Filme – Bewegte Musik» stand. Zu Gast

waren der Zauberer Ditino sowie die

Sängerin Daniela Lendenmann.

Für die beiden ersten Konzerte die-

ses Jahres liess sich die Musikgesell-

schaft etwas ganz Besonderes einfal-

len. Die aus 22 Musikerinnen und 

Musikern bestehende Brass-Band-Be-

setzung stellte ein Repertoire vor mit

der Musik vieler bekannter Filme.

«Wir haben uns mit diesem Projekt in

eine unbekannte Richtung vorgewagt

und dabei eine neue, wertvolle Erfah-

rung sammeln können», sagte die Prä-

sidentin der Musikgesellschaft Bühler,

Monika Giger, in ihrer Ansprache.

Kombination von Film und Musik

Bereits beim Eintreten in den Ge-

meindesaal in Bühler gelangten die

Zuschauerinnen und Zuschauer in eine

Umgebung, die an Glitzer, Glamour

und Prominenz erinnerte, wie sie aus

grossen Filmpreis-Verleihungen im

Fernsehen bekannt ist. «Ob Kino- oder

Konzertsaal. Jeder kann frei entschei-

den, in was für einem Saal er heute

sitzt», sagte Marco Knechtle. Das Vor-

standsmitglied war für interessante

Ausführungen zu Film und Musik ver-

antwortlich und führte das Publikum

charmant durch das Konzert. Marco

Knechtle stellte die entsprechenden

Filme vor und informierte über die

Komponisten, die mit viel Leiden-

schaft diejenigen Stücke komponier-

ten, welche den Bildern auf der Lein-

wand Gefühle vermitteln und diese

musikalisch prägen. Auch sprach er

von den Helden, die sich wagemutig

und furchtlos den Abenteuern stellen

und somit für Spektakel garantieren.

Um eine Einheit zwischen Film und

Musik zu bilden, wurde im Hinter-

grund der Musikgesellschaft eine

grosse Leinwand aufgespannt. Da-

durch wurden die beiden Komponen-

ten in Einklang gebracht. Während die

22 Musikerinnen und Musiker die

Ohrwürmer von Pippi Langstrumpf,

dem König der Löwen oder der Mup-

pet Show zu ihrem Besten gaben, wur-

den im Hintergrund gleichzeitig die

entsprechenden Filmszenen abge-

spielt. Besonders beeindruckend war

der Auftritt zum Filmklassiker «Gla-

diator» mit Schauspieler Russel Cro-

we. Bewegende Filmszenen aus einem

der erfolgreichsten Filme aller Zeiten

sowie die musikalische Untermalung

auf hohem Niveau der Musikgesell-

schaft Bühler führten zu Gänsehaut-

Stimmung.

Breites Spektrum

Mit ihrem Programm deckte die

Musikgesellschaft Bühler ein breites

Spektrum der internationalen Film-

landschaft ab. Wer kennt sie nicht, die

Lieder «Vielen Dank für die Blumen»

von Udo Jürgens zum Film Tom &

Jerry oder auch die Musik zum Film

Schlaflos in Seattle mit Meg Ryan und

Tom Hanks mit dem Titel «When a

man loves a woman». Dieses Lied

wurde von Christoph Gugger als Solist

am Tenorsaxophon geprägt. Ebenfalls

als Solist wirkte Jakob Wetter in der

wunderschön gespielten Serenata des

italienischen Komponisten Enrico To-

selli. Ein Höhepunkt des Nachmittags

war der Auftritt der Sängerin Daniela

Lendenmann. Mit ihrem Solo-Auftritt

zum Lied «Memory» aus dem Musical

Cats begeisterte sie das Publikum. Ihre

Stimme brachte den Gemeindesaal

zum vibrieren, sodass das Lied gleich

in doppelter Ausführung gespielt wur-

de. Für den Höhepunkt am Ende war

die Musikgesellschaft beim Lied «I

will follow him» aus dem Film Sister

Act mit Whoopie Goldberg besorgt.

Die Brass-Band-Besetzung zog zum

Ende nochmals alle Register und setz-

te den Schlusspunkt eines rundum ge-

lungenen Konzerts. Musikdirektor

Ernst Baumann dirigierte seine Beset-

zung mit viel Können und Gefühl und

erntete verdienten Applaus für seine

grosse Geduld die er aufbrachte, bis

das Programm für eine konzertmässi-

ge Darbietung bestand hatte.

Magie nach der Pause

Die magische Ausstrahlung der

Filmmusik erhielt nach der Pause ei-

nen Zusatz von magischer Zauber-

kunst. Zu Gast in Bühler war der Zau-

berer Ditino aus Österreich, der die

Gäste wie schon die Musikgesellschaft

in eine andere Welt führte. Mit seinem

Showprogramm voller magischer Mo-

mente brachte er die konzentrierten

Zuschauer zum Staunen. Bei seinen

Tricks mit Schnur, Zeitung, Geldno-

ten, Ringen und chinesischer Zauber-

maschine konnten die Gäste im Ge-

meindesaal so genau hinschauen wie

sie wollten - doch der Kunst des Ma-

giers kam wohl kaum jemand auf die

Spur. Ditino war ein sehr guter Ersatz

für die vorerst von den Organisatoren

geplante Modeschau mit G1 Sport aus

Gais und Coiffeur M aus Bühler. Die

Modeschau fiel aufgrund eines Brand-

falls im Geschäftslokal aus, kann je-

doch beim zweiten Konzert am Sams-

tag, 17. Januar, durchgeführt werden.

Tombola-Gewinne

Wie die Stars an der Oskar-Verlei-

hung wurden auch die Gäste im Ge-

meindesaal Bühler von der Landju-

gend Gäbris glamourös und freundlich

bedient. Neben der musikalischen Be-

reicherung hatten die Anwesenden zu-

dem die Möglichkeit, ihr persönliches

Glück bei der Tombola zu versuchen.

Die Musikgesellschaft Bühler organi-

sierte eine Tombola mit vielen schö-

nen Preisen, was die Gäste dazu

verlockte, viele Lose zu ergattern, um

die Wahrscheinlichkeit guter Gewinne

zu erhöhen. Wer letzten Sonntag noch

nichts gewonnen hat oder wer sich das

Programm «con moto» nicht entgehen

lassen möchte, hat am kommenden

Samstag, 17. Januar, 20 Uhr, nochmals

die Chance, das Konzert der Musikge-

sellschaft Bühler live zu geniessen.

Zudem bietet die Musikgesellschaft

Bühler bei diesem Konzert vorgängig

ein Gala-Diner an. Platzreservation ist

erforderlich. Platzreservation: Astrid

und Theo Bruderer, 071 793 33 66,

theodor.bruderer@baloise.ch. T.R.

Letzten Sonntag und morgen Samstag mit der Musikgesellschaft Bühler: 

Musikalisches Eintauchen in die Welt der Filmmusik

Jakob Wetter während seinem Solo in der Serenata von Komponist Enrico To-
selli.

Mitglieder der Musikgesellschaft am Werk. Bilder: S.F.

Die Präsidentin der Musikgesellschaft Bühler, Monika Giger (links), konzentriert
bei der Sache.

Marco Knechtle führte galant durch das Programm. Dirigent Ernst Baumann an der Arbeit.

Während die Musikgesellschaft die Lieder zum Besten gab,
wurden im Hintergrund dazugehörende Filmszenen gezeigt.

Sängerin Daniela Lendenmann war bei ihrem Auftritt zum
Lied «Memory»  für einen der Höhepunkte besorgt.

Zauberer Ditino brachte mit seiner Zaubershow das Publi-
kum zum Staunen.

Dirigent Ernst Baumann wird für seine grosse Arbeit ver-
dankt.


